
   

   

 

Interdisziplinäre Einbindung von Weiterbildungsmodulen aus der Hochschule 

Osnabrück (2015) 

Zur Einbindung weiterer Module aus anderen Weiterbildungsangeboten der 

Hochschule Osnabrück in das Studienmodell INGflex wurde Kontakt zu den 

verantwortlichen Mitarbeitern/innen an der Professional School der Hochschule 

Osnabrück aufgenommen. Die Professional School übernimmt als übergeordnete 

Stelle koordinative Aufgaben in allen Weiterbildungsmöglichkeiten an der Hochschule. 

Zu den Angeboten gehören neben Studiengängen auch Seminare, Lehrgänge und 

Tagungen. Ergebnis des Gesprächs mit den Mitarbeitern/innen ist, dass keine 

weiteren Module oder Kurse aus dem Weiterbildungsangebot der Hochschule 

Osnabrück in das Studienmodell INGflex einbezogen werden können. Ein Grund ist, 

dass die angebotenen Studiengänge aus ganz unterschiedlichen Studienrichtungen 

kommen. So gibt es u.a. Weiterbildungsmöglichkeiten im „Gesundheitsmanagement“ 

oder der „manuellen Therapie“ sowie in den „Erneuerbaren Energien“. Ein weiterer 

Grund, der eine Übertragung von Modulen ausschließt, ist die Tatsache, dass es sich 

bei den angebotenen Studiengängen um Masterprogramme handelt. Diese weisen 

ebenso wie angebotene Seminare, Lehrgänge oder Tagungen andere Inhalte, 

Strukturen und Organisationsabläufe auf, sodass eine Einbindung von einzelnen 

Modulen in das Bachelorprogramm INGflex unmöglich wird. Diese Studiengänge 

unterscheiden sich thematisch und organisatorisch stark zu dem Studienmodell 

INGflex, sodass es nicht möglich ist, Lehrveranstaltungen aus einem anderen 

Weiterbildungsangebot der Hochschule Osnabrück einzubinden. INGflex ist als 

berufsbegleitender Bachelor der erste seiner Art an der Hochschule Osnabrück.  

 

 


